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10 Jahre Chorleiterin des 

gemischten Chores Galmsbüll

Ehrung auf der Jahreshauptversammlung am 
25.02.2025

Nach der 
Winterpause



  

Seit frühester Kindheit wurde Birgit von Musik begleitet und 
geprägt, zunächst in der Familie, später im Kinder- und 

Blockflötenchor Galmsbüll bei Ihrer Tante Christel 
Johannsen. "Gesungen wurde in unserer Familie eigentlich 

immer" sagt Birgit und erinnert sich noch gut daran: "mit 
welcher Wucht mich der Chorklang damals erfasste" als sie 

als Jugendliche an Händels "Halleluja" aus dem Messias 
mitwirken durfte.

Dieses Erlebnis hat sicher auch mit dazu beigetragen, dass 
die ausgebildete Pädagogin die Chorleiterlaufbahn 

einschlug und sich auf dem Scheersberg zur Chorleiterin 
ausbilden ließ. Seit 1994 ist sie als musikalische Leiterin im 
Gemeindegebiet Emmelsbüll/Horsbüll und Galmsbüll sehr 

aktiv. 

Anfang 2015 übernahm sie die Leitung unseres Chores und 
führt uns seitdem mit sehr viel Engagement, liebevollem 
Humor und geduldiger Hand durch die Proben und zu 

erfolgreichen Konzerten.

Dafür sagen wir herzlichst DANKESCHÖN mit folgender Laudatio:

Seit nunmehr im 10. Jahr,
steht Birgit vor unserer Sangesschar.

2015, wir erinnern uns genau,
übernahm sie von Christel den Chor als neue Leitungsfrau.

Mit viel Power und Know How -
holt sie seitdem das Beste aus uns heraus.

Auch wenn unser Bestes manchmal schwächelt,
Birgit macht munter weiter und lächelt.
Sind die Noten verlegt oder unsortiert,

Mappen vergessen oder Termine nicht notiert;
Alles kein Problem - Birgit ist da, sortiert, kopiert auch zum X. Mal,

schreibt unermüdlich in die Gruppe,
wie eine Mutter für ihre Truppe.

wirkt sie nun seit 10 Jahren schon
Und ohne sie wären wir "wer weiß wohl wo".

Heute ist der Tag gekommen, dass wir, ihr Chor,
und das haben wir uns feste vorgenommen

Danke sagen für all die "Gaben", 

und gemeinsam singen: "Schön, dass wir dich haben"



  



  

Ehrungen
Singen im Chor

Almut Paulsen 15 Jahre
Anita Boysen-Schwarzer 25 Jahre

Rotraut Bieser 25 Jahre
Kathrin Gärtner-Petersen 40 Jahre

Termine für das Chorjahr 2025

12.04. Probennachmittag im 
Landjugendheim Neugalmsbüll

14.05. Auftritt im Seniorenheim 
Bachstelzenring in Niebüll

24.05. Ausflug nach Rendsburg ins 
Theater

09.06. Singen zum Pfingstgottesdienst

09.07. Gemeinsames Sommerkonzert 
mit dem Singkreis Arlau e.V. in der 
Schule in Viöl

27.09. DRK Ladelund

18.10. Probennachmittag im 
Landjugendheim Neugalmsbüll

11.12. Generalprobe

16.12. Weihnachtskonzert



  

Marthin Luther King Musical in Flensburg...wir waren dabei!

„I have a dream“ – Martin Luther Kings Traum, erweckt auch heute noch, und speziell ganz aktuell, den 
Wunsch nach einer besseren Welt mit mehr Gerechtigkeit, Toleranz und Liebe.

Wir, das sind eine Gruppe Sängerinnen und Sänger aus den beiden Chören Joyful Voices und dem 
Gemischten Chor Galmsbüll haben uns zusammengefunden, um in mehreren Proben, geleitet von 
Birgit Deussing, sowie größeren Proben, die von der Stiftung Creative Kirche organisiert waren, das 
Chormusical „Marthin Luther King“ einzustudieren. 

Am 15. März haben wir dann zusammen mit rund 1500 anderen Chorsänger:Innen und den 
professionellen Musical-Interpreten in zwei großen Aufführungen in der GP Joule Arena Flensburg die 
Geschichte Luther Kings musikalisch erzählt. 

Einen ganzen Tag lang durften wir Teil dieses wunderbaren Musicals sein, das rund 6000 Zuschauer 
begeisterte. Am Ende des Tages waren wir alle ziemlich geschafft aber auch absolut beseelt von 
diesem fantastischen Erlebnis. 

Wir danken Birgit Deussing herzlich für ihr Engagement und ihre Bereitschaft uns ihre freie Zeit zu 
schenken um Martin Luther Kings Traum mit sicherer Stimme wieder in kollektive Erinnerung zu 
bringen.                                                                                                        Text: Anita Boysen-Schwarzer

Aus dem Gemeindebrief „ut Kark un Dörp“, Ausgabe Juni bis August 2025



  



  

Unser Chorausflug 2025
In diesem Jahr führte uns unser 
Ausflug zum Musical 
„Fischbrötchenblues“nach 
Rendsburg.
Mit 33 freudig gestimmten 
Sängerinnen und Sängern ging 
es per Bus von Niebüll 
Richtung
Rendsburg. Die Strecke führte 
uns auf Nebenstraßen durch 
unsere schöne Heimat, sodass 
schon
die Hinfahrt ein kleines Erlebnis 
für uns war.
In Rendsburg angekommen 
wartete schon das Restaurant 
„Pane Vino“ auf uns.
In fröhlicher Stimmung ging es 
nach einem guten, 
schmackhaften Essen zu Fuß 
ins Stadttheater.
Es folgten 2 Stunden 
Vergnügen.
Frohgestimmt und voller toller 
Eindrücke traten wir dann 
unsere Rückfahrt nach Niebüll 
an.

Dieser Ausflug wird uns noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Chor – Ausflug
am

24. Mai 2025



  

Zwei Chöre – ein Sommerkonzert

Seit dem gemeinsamen Gastauftritt zur Jubiläumsfeier 
der Bredstedter Liedertafel in der Koogshalle vor 2 
Jahren besteht eine Verbindung zwischen dem 
gemischten Chor Galmsbüll und dem Singkreis Arlau 
e.V.. Die Idee zu einem gemeinsamen Konzert war 
schnell geboren und wird nun in die Tat umgesetzt.

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr probt der Gemischte Chor 
Galmsbüll fleißig im Landjugendheim Neugalmsbüll. 

Wir freuen uns nun darauf, gemeinsam mit dem Singkreis 
Arlau e.V. am 9. Juli um 19:00 Uhr in der Pausenhalle der 
Schule Viöl ein Sommerkonzert zu geben und laden 
herzlich dazu ein. Der Eintritt ist frei. In der Pause ist für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Also: Termin vermerkt, Partner(in) an die Hand 
genommen und schon geht`s los! 

Unter der Leitung von Birgit Deussing und Diana Marten 
werden die beiden Chöre ein buntes Programm aus 
beschwingten, teils bekannten Liedern, humorvollen 
Songs und gefühlvollen Balladen präsentieren.

Wir freuen uns auf viele Gäste, denen wir mit unserer 
Musik Fröhlichkeit und gute Laune schenken möchten. 
 

(Artikel aus dem shz Vereinsportal „Wir von hier“
Erschienen am 24. Juni 2025)



  



  

ZWEI CHÖRE – EIN SOMMERKONZERT

Es war schön, es war berührend, herzerwärmend und machte einfach nur gute 
Laune, wie der stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Viöl Armin Grünberg 
es nach unserem gemeinsamen Sommerkonzert am 9. Juli formulierte. 

Wir als Chor empfanden es ebenso. Es begann mit einem sehr herzlichen 
Empfang  durch eine Sängerin des Gastgeberchores Singkreis Arlau e.V. in der 
Pausenhalle der Grund- und Gemeinschaftsschule Viöl. Jeder Chor hatte sein 
eigenes Program für diesen Abend einstudiert. 4 Musikstücke sollten jedoch 
gemeinsam aufgeführt werden. Es gab also vor dem Eintreffen der Konzertgäste 
eine kleine gemeinsame Probe. 

Und schon gings los. Die Veranstaltung war sehr gut besucht. Die Zuhörer wurden 
von beiden Chören gemeinsam mit dem Canon „Viva la musica“ fröhlich und 
stimmgewaltig begrüßt. Danach folgte der erste Teil aus dem Program des 
Gemischten Chores Galmsbüll. Da das Thema Frieden ja nach wie vor eines der 
wichtigsten in unserer Gesellschaft ist, ging es in u.a. „Glocken für den Frieden“, 
„Verleih uns Frieden“ sowie „Ich glaube“ von Udo Jürgens darum, an die 
Menschlichkeit, das Vertrauen und die Vernunft zu appelieren. Mit dem „Kriminal-
Tango“ kam Spannung auf und bei „Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ heitere 
Fröhlichkeit. 

Der Singkreis Arlau e.V. sorgte mit dem Liebeslied „Dat du min Leevsten büst“ und 
dem Thema aus dem Musical Tabaluga und Lilli „ Ich wollte nie erwachsen sein“ 
für bewegende Momente. Songs aus Schweden und Afrika sowie Nenas „Wunder 
geschehn“ bedienten die Genres Folk, Gospel und German Pop.

Begeisterung und die Lust zum Mitsingen kam auf bei dem von unserem Chor 
vorgetragenen Medley aus dem Musical Mary Poppins. Von „Chim Chim Cherie“, 
„Ein Löffelchen voll Zucker“ und „Supercalifragilisticexpialigetisch“ wurde das 
Publikum regelrecht mitgerissen. 

Bei „Kein schöner Land“, eines der bekanntesten und beliebtesten Volkslieder 
unserer Zeit, gaben beide Chöre noch einmal alles und sorgten nachfolgend für 
standing Ovation.

Wie man sieht war von fast jedem Genre etwas dabei. Von Schlager über Musical, 
Gospel und Ballade, die Musik dieses gemeinsamen Sommerkonzertes sorgte für 
Nachdenklichkeit, Fröhlichkeit, Verbundenheit und ebend gute Laune.



  

Chorprojekt Weihnachten – Chorsingen zum Ausprobieren

Es ist zu einer liebgewonnenen Tradition geworden, das alljährliche 
Chorprojekt Weihnachten des Gemischten Chores Galmsbüll unter der 
Leitung von Birgit Deussing. Der Chor freut sich jedes Jahr aufs Neue, das 
stimmungsvolle Weihnachtsprogramm mit Menschen, die Lust am Singen 
haben und dies einmal in einer Chorgemeinschaft ausprobieren möchten, 
einzustudieren. Dabei spielt bei den interessierten Sänger:innen die 
Erfahrung mit Gesang und Notenlesen keine wesentliche Rolle. Jeder kann 
dazukommen und völlig unverbindlich für 3 Monate Teil der 
Chorgemeinschaft sein, sowohl musikalisch als auch
gemeinschaftlich, um sich in den Chorproben auf ein Weihnachtskonzert 
vorzubereiten. Das Singen in einem Chor ist sehr wertvoll, denn das Wir-
Gefühl und die Freude am gemeinsamen Erarbeiten und Präsentieren eines 
Konzertes macht nicht nur Spaß, sondern wirkt sich auch positiv auf das 
individuelle Wohlbefinden aus, ganz besonders in der Adventszeit. Der Chor 
freut sich darauf, neue Sing-Begeisterte in seine Mitte zu nehmen, und wo es 
nötig ist stützend zur Seite zu stehen.
 
Also, ein Herz gefasst, und auf gehts. Die erste Probe findet statt am 26. 
August 2025 von 19:30 bis 21:00 Uhr im Landjugendheim Galmsbüll, Am 
Schulplatz 1, 25899 Galmsbüll, danach jeweils Dienstags zur selben Zeit. 
Um die Kosten für Noten und sonst benötigtes Material decken zu können, 
wird für den gesamten Zeitraum ein Beitrag von 20,00 € erhoben.
Das Projekt erreicht seinen Höhepunkt und Abschluss am 16. Dezember mit 
einem sehr stimmungsvollen Weihnachtskonzert, zu dem der Chor von 
einem Instrumentalensemble begleitet wird.

Aus jedem bisherigen Weihnachtsprojekt haben sich immer wieder 
Teilnehmer dazu entschlossen, dem Gemischten Chor Galmsbüll dauerhaft 
anzugehören. Der Chor freut sich sehr darüber, denn neue Sängerinnen und 
Sänger bedeuten immer eine Bereicherung und Stärkung der 
Chorgemeinschaft. Frischer Wind, neue Perspektiven und musikalische 
Vielfalt durch neue Stimmen sorgen immer für mehr Lebendigkeit, Energie 
und Begeisterung.

Presseartikel erschienen am 13. August im Nordfrieslandkalender und am 22. August im 
Vereinsportal des shz „Wir von hier“ 



  

Am 6. September 2025 verstarb unser Chormitglied Karla Levsen 
Johannsen im Alter von 93 Jahren. Karla hat den Chor seit dessen 
Gründung 1978, besonders durch ihre Arbeit im Vorstand, 
mitgestaltet und ist uns auch während ihrer späteren passiven 
Mitgliedschaft immer verbunden geblieben. 

Wir werden Karla in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Mit "Herr Deine Güte" und "Himmel und Erde" 
haben wir Karla während der Trauerfeier musikalisch die letzte Ehre erwiesen.



  

Zwei Mal jährlich treffen wir uns zu Extraproben, die sich üblicherweise, jeweils 
im Frühjahr und Herbst, an einem Samstag über den ganzen Nachmittag 
erstrecken. Die Erfahrung zeigt uns, dass dadurch das Liedgut besser, weil 
intensiver, erlernt und gleichzeitig die Chorgemeinschaft bei Kaffee und Kuchen 
gestärkt wird. 
Der in diesem Herbst stattgefundene Proben-Samstag war dabei ein ganz 
besonderer. Wir hatten die Sängerin und Dipl. Gesangpädagogin Anne-Sophie 
Balg zu Gast um unseren Chor zu coachen. Innerhalb von 2 Std. schaffte sie 
es mit ihrer spritzigen und humorvollen Art, uns aus der ach so bequemen 
sitzenden Haltung zu locken, so dass es niemanden mehr auf den Stühlen 
hielt. Fortan agierten wir selbstverantwortlich mit vollem Körpereinsatz als 
gestandene Sänger, denn wie Anne-Sophie eindringlich verkündete: 

Ein besonderer 
Proben-Samstag

„Wer singt, der steht!“

Unter ihrer Anleitung 
entwickelte unser Chor 
ein beträchtliches, 
lebendiges 
Klangvolumen. 
Wir danken Anne-Sophie 
für diesen ganz 
besonderen Tag.



  

Musikalischer Überraschungsgottesdienst 
Wir waren mit einem Auftritt dabei, am 2. November in der Rimbertikirche in 
Emmelsbüll

Überraschung gelungen! 

Dieser seit vielen Monaten unter strengster Geheimhaltung geplante Gottesdienst hatte 
eines zum Ziel:  „ Danke  Birgit Deussing „

Ein 5-köpfiges ORGA-Team und der Kirchengemeinderat nahmen den Rentenbeginn 
Birgit Deussings zum Anlass, ihrem jahrzehntelangen musikalischem Wirken eine 
besondere Ehrung zukommen zu lassen.
Ehemalige des Kinderchores und der Flötengruppen, die Birgit Deussing von Christel 
Johannsen übernommen hatte, wurden angeschrieben und um Beiträge für ein 
Erinnerungsbuch gebeten. Sehr Viele kamen dieser Aufforderung nach. 
Aber auch die gegenwärtigen Mitglieder ihrer Flötengruppen oder Chöre waren mit 
dabei. So entstand ein wunderbares Präsent der Erinnerung.
Überreicht wurde dieses Buch von der Vorsitzenden des Kirchengemeinderats Anke 
Schütt, die mit herzlichen Worten im Namen der Kirchengemeinde ihren Dank zum 
Ausdruck brachte.

Zuvor jedoch gab es viel Musik.  Die Organisten Jorge Sendler und Malte Wienhues 
pielten die Orgel und dirigierten das Flötenensemble, das sich aus den zwei 
Flötengruppen zusammensetzte. Mit dem Musikstück „Trumpet Voluntary“ wurde der 
Gottesdienst schwungvoll eröffnet.
Der Gemischte Chor Galmsbüll folgte mit dem Stück „Musik  stellv. Propst Peter 
Schuchardt, der miterfüllt das Leben“ und der Gospelchor mit „ Girls like you and 
Demons“und vermittelten damit den Zuhörern eindrucksvoll, wieviel Freude und 
Lebendigkeit Musik bewirken kann.

Eine weitere Überraschung war, dass Birgit Deussing das Ansgarkreuz verliehen 
wurde.
Die Laudatio hielt der warmen Worten Birgit Deussings eindrucksvolle, über Jahrzehnte 
währende, kreative Arbeit hervorhob. Als Beispiele dienten Kinderchor, Flötengruppen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Krippenspiele zu Weihnachten, Leitung von 2 
Chören, damit verbunden viele Auftritte, auch außerhalb der Gemeinde und sehr viele 
Stunden der Vor- und Nachbereitung.
Die Überreichung von Urkunde und Brosche wurde mit Standing Ovations der 
anwesenden Zuhörer begleitet.
Ein ganz besonderes Danke gab es von Gerd  Hansen , der „Thank you for the music“ 
mit einem Birgit gewidmeten Text vortrug und alle Anwesenden den Refrain mitsangen.
Mit den Klängen des ABBA Songs „ I have a dream“ ,auf der Orgel gespielt von der 
Organistin  Ines Kakossa- Johannsen, endete dieser bemerkenswerte Dank-
Gottesdienst. 
Es war nicht nur gelungen Birgit zu überraschen, sondern ihr wurde der Dank zuteil, 
den sie verdient hat.
                                                                                                        Text: Leena Roth
Aus dem Gemeindebrief "ut Kark un Dörp", Ausgabe Dezember 2025 - Februar 2026



  

5.

Plötzlich und unerwartet verstarb unser Sänger Klaus Gilde am 1. 
November 2025.
Wir sind sehr betroffen und traurig mit ihm eine herzensgute, sehr 
hilfsbereite und großzügige Person verloren zu haben. Klaus war 
Chorsänger mit Leib und Seele, zunächst im Gesangsverein Eintracht 
Enge von 1888, und seit 2008 in unserem Chor. Seine starke, wunderbar 
sonore Basstimme, die für unseren Chor so prägend war, ist nun für immer 
verstummt. 

Wir werden uns immer gerne an Klaus erinnern.

Mit "Herr deine Güte" und "Musik erfüllt das Leben" haben wir Klaus ein letztes Mal begleitet.



  

Freudig erleuchtete Gesichter in den Reihen derer, die die Emmelsbüller Kirche 
verließen, begeisterte Stimmen, die kundtaten: „Ihr habt so schön gesungen“ und „danke 
für das schöne Konzert“... 
Nach unserem Weihnachtskonzert am 16. Dezember umgab uns der Flair von Erfüllung 
und Dankbarkeit sowie des Losgelöstseins vom Alltag, vielleicht auch einfach allgemeine 
Weihnachtsstimmung. Damit haben wir mit unserem Konzert unser Ziel, dem Publikum 
eine kleine Auszeit vom Wirbel der für viele eher hektischen Vorweihnachtszeit zu 
schenken, erreicht. 

Die Zuschauer wurden durch Weihnachtsmusik aus verschiedenen Ländern 
mitgenommen auf eine akkustische Reise, angefangen mit „Und ein Engel kam 
gegangen“ aus Jugoslawien, über „Seht, die gute Zeit ist nah“ aus Mähren bis hin zu 
„Night og silence“ aus Nordamerika. 
Der Mittelpunkt des Konzertes bildete die Kantate „Freu dich Erd und Sternenzelt“ von 
Hans Klaus, in der auf vielfältige Weise die freudige Ankunft Jesu Christi in der Welt 
verkündet wird.

Süße Freude wurde besungen in Dietrich Buxtehudes „In dulci jubilo“, in dem die Geburt 
Jesu, seine Menschwerdung in der Krippe, die Sehnsucht nach ihm und die himmlischen 
Freuden durch Engel und Glockenklang gefeiert wird. 

Besinnlich und friedvoll wurde es mit Daniel Kantors „Night of silence“, eine 
überraschende Komposition, die ihren Ursprung in den für ihn magischen 
Wintereindrücken der Wälder im Norden Wisconsins, seiner Heimat, hat. Seine Hymne 
vermag Bilder von Wind, Kälte, Schatten, Nacht und Morgendämmerung aufkommen zu 
lassen. Er verstand es, sein Werk auf einzigartige Weise mit dem uns allen bekannten 
Lied „Stille Nacht“ zu verweben. 

„Dort im Stall zu Bethlehem“ nach dem englischen „See admid the winter’s snow“ von 
John Goss vervollständigte die musikalische Reise des Abends. 

Das uns begleitende Instrumentalensemble, seit über 30 Jahren ein fester Bestandteil 
unserer Weihnachtskonzerte, gab in eindrucksvoller Weise das Oboenkonzert Op.IX, Nr. 
2 und Nr. 3 von Thomaso Albinoni zum besten. 

Andächtig und vergnügt lauschten unsere Zuschauer auch den Lesungen einer alten 
Legende um den „Besuch von Gott“ und der humorvollen Geschichte „Unsere 
Weihnachtsoma“. 

Bei „O du fröhliche“ spürte man die allgemein empfundene Freude im gemeinsamen 
Gesang des Publikums und des Chores, der unter Begleitung der Instrumentalisten 
voluminös die ganze Kirche erfüllte.

Weihnachtskonzert am 16. Dezember 2025
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